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zur  
129. Jahresversammlung 

Samstag, 16. Februar 2007, 16.30 Uhr 
in der Schützenstube 

 
Traktanden 
 

1. Appell/ Wahl der Stimmenzähler 
 

2. Protokoll der 128. Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 
 

3. Protokoll der Herbstversammlung vom 27. Oktober 2007 
 

4. Jahresberichte für das Jahr 2007 
  a) des Präsidenten 
  b) des Schützenmeisters 
  c) des Jungschützenleiters 
  d) der Verantwortlichen für: Gruppenschiessen,  Schnapp -
      schiessen, historische Schiessen, Schützenveteranen 
 

5. Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 
 
6. Jahresprogramm 2008 

   
7. Erläuterungen der Schiessvorschriften des Bundes 
 
8. Mutationen 
 
9.  Wahlen 
 
10.  Ernennungen von Ehrenmitgliedern 
 
11.  Anträge von Mitgliedern 
 
12.  Verschiedenes 
 
13.  Umfrage 
 

Anschliessend gemeinsames Nachtessen  
im Restaurant Jordan, Bottighofen 

                                         Einladung  
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Anträge für die Jahresversammlung sind innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt die-
ser Einladung schriftlich an den Präsidenten zu richten. 
 

Anträge 

Mitgliederzahlen gemäss Mitgliederverzeichnis: 
 
    Anzahl Mitglieder Anwesende Mitglieder 
 
Ehrenmitglieder   11  __________  __________  
 
Aktivmitglieder   42  __________  __________  
 
Passivmitglieder*       2    __________  __________  
 
Jungschützen     5  __________  __________ 
 
Jugendschützen   13  __________  __________ 
  
Provisorische Mitglieder*      1  __________  __________  
 
Stimmberechtigte Mitglieder 71  __________  __________  
 
Absolutes Mehr     __________  __________  
 
* kein Stimmrecht 
 
Anzahl Lizenzen   40 
 
 
Wahl der Stimmenzähler 
 
 
_______________________________    ______________________________ 

1. Appell, Wahl der Stimmenzähler 
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2. Protokoll der Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 

 
Protokoll der  128. Jahresversammlung vom 17.02.2007 
  
in der Schützenstube, Beginn: 16:30Uhr 
 
Anwesend: 
    9 Ehrenmitglieder 
  22 Aktivmitglieder 
    1 Passivmitglied 
    1 provisorisches Mitglied  
  
Entschuldigt 
  11 Mitglieder 
  

 Traktanden  
 
1. Appell/Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der 127. Jahresversammlung vom 18.02.2006 
3. Protokoll der Herbstversammlung vom 29.09.2006 
4. Jahresbericht für das Jahr 2006 

a) des Präsidenten 
b) des Schützenmeisters 
c) des Jungschützenleiters 
d) der Verantwortlichen für: Gruppenschiessen, 

Schnappschiessen, historische Schiessen, Schützen-
veteranen 

5. Abnahme der Bauabrechnung und der Jahresrechnung 2006 
6. Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 
7. Jahresprogramm 2007 
8. Erläuterungen der Schiessvorschriften der Bundes 
9. Mutationen 
10. Wahlen 
11. Ernennungen von Ehrenmitgliedern 
12. Anträge von Mitgliedern 
13. Verschiedenes  
14. Umfrage 
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2. Protokoll der Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 

1. Appell/Wahl der Stimmenzähler 
 Es sind 31 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Das absolute 
 Mehr sind 16 Stimmen. 
 Als Stimmenzähler wird Sigi Nitschke gewählt. 
 
2. Protokoll der 127. Jahresversammlung vom 18.02.2006 
 
 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Protokoll der Herbstversammlung vom 29.09.2006 
 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Jahresberichte für das Jahr 2006 

a) des Präsidenten 
b) des Schützenmeisters 
c) des Jungschützenleiters 
d) der Verantwortlichen für: Gruppenschiessen, Schnappschiessen,  
 historische  Schiessen, Schützenveteranen 

 
Es wird nicht gewünscht, dass der Jahresbericht des Präsidenten verle-
sen wird. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. Ebenfalls alle anderen 
Berichte werden einstimmig genehmigt. Der Präsident dankt allen Ver-
antwortlichen für ihre geleistete Arbeit und bittet darum sie mit einem 
grossen Applaus zu verdanken. 

 
5. Abnahme der Bauabrechnung und der Jahresrechnung 2006 

Der Präsident dank der Gemeinde Bottighofen für die grosse Unterstüt-
zung beim Umbau der Schützenstube. Nachdem Sigi Nitschke den sehr 
positiven Revisorenbericht verlesen hat werden die Bauabrechnung und 
Jahresrechnung einstimmig genehmigt. 

 
6. Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 

Das Budget , die Jahresbeiträge und die Finanzkompetenz des Vorstan-
des wird nach wenigen Nachfragen einstimmig genehmigt und mit gros-
sem Applaus für die sehr gute Arbeit verdankt. 
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7. Jahresprogramm 2007  

Wisi Gantenbein zieht zu Gunsten des Vorschlags des Vorstandes sei-
nen Antrag für die Jahresmeisterschaft zurück. Der Antrag von Koni Vet-
terli wird abgelehnt. Die Mitglieder stimmen mit einem grossen Mehr da-
für den Vancouver aus der Kleinen Meisterschaft raus zunehmen und 
dafür das Freundschaftsschiessen mit Kümmertshausen rein zu neh-
men.  
Für das Nachtschiessen sollen neu auch Vereine die nicht in unserem 
Bezirk sind eingeladen werden. 
Der Vorstand klärt ab, ob es möglich ist das 2. Endschiessen eine  Wo-
che später zu machen. 
Heini informiert über das Kantonale in Graubünden und die Schiesswilli-
gen einigen sich auf den 16.06.07 als Reisedatum. 

 
 
8. Erläuterungen der Schiessvorschriften des Bundes 

Es sind keine Neuheiten zu vermelden. 
  
 
9. Mutationen 

Leider verstarb dieses Jahr unser langjähriges Ehrenmitglied Beni 
Schenk. Wir erheben uns zu einer Schweigeminute. 
Marco Brugger verlässt den Vorstand und den Verein. Frank Zellweger 
verlässt ebenfalls unseren Verein.  
Ihren Rücktritt auf die nächste GV haben die Schützenwirtin Christine 
Knöpfli und die Vorstandsmitglieder Robert Früh und Werner Nef be-
kannt gegeben. Auch geht die Suche nach einem neuen Präsident in 
eine neue Runde da auch er nur noch dieses Jahr amten wird. 
André Hofer wird in unseren Verein aufgenommen. Er schiesst bereits 
bei den Schützen in Altnau und möchte uns als B- Mitglied verstärken. 
Reto Traber wird für das Probejahr aufgenommen. 

 
 
10. Wahlen 

Neu wird Wisi Gantenbein in den Vorstand gewählt. Alle anderen Vor-
standsmitglieder werden ebenfalls wieder gewählt. Auch der Präsident 
wird ein weiteres Jahr den Verein führen. Hans Knöpfli wird uns auch 
das nächste Jahr als Fähnrich begleiten. Leider müssen wir weiter nach 
jemandem für die Zeitungsberichte suchen. 

 
 

 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 
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2. Protokoll der Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 

 
11. Ernennung von Ehrenmitgliedern 

Mit grosser Freude durften wir Werner Wettstein zum Ehrenmitglied er-
nennen. Er wurde mit einer Ehrenurkunde und einem kleinen Zustupf an 
einen neuen Fotoapparat geehrt. Wir freuen uns schon auf die schönen 
Bilder von den tollen Reisen die Werner immer für uns Vorbreitet. 

 
 
12. Anträge von Mitgliedern 

Die Anträge wurden bereits vorrangig und unter Traktandum 7 Jahres-
programm behandelt und protokolliert. 

 
 
13. Verschiedenes 

− Wisi Gantenbein hat Sponsoren für ein Jungschützenkässeli gesucht 
und in Otto Sauter und Micha Bader gefunden. Sie haben ein tolles 
Kässeli in Form einer riesigen Patronen hergestellt und gespendet. 
Ein grosser Dank an alle für ihren Einsatz und die bereits grosszügi-
gen Spenden aller Mitglieder. 

− Beim Vancouver durfte Wisi Gantenbein die Ehrung als bester Kara-
binerschütze schweizweit entgegennehmen. Nur die Wappenschei-
be ist noch nicht angekommen. Robert Früh durfte dieses Jahr den 
goldenen Kranz entgegen nehmen. 

− Die von der Gemeinde Bottighofen erbetene Aenderung des Schüt-
zenstubereglements wurde einstimmig genehmigt. Somit dürfen in 
Bottighofen Wohnende die Schützenstube zu den gleichen Konditio-
nen mieten wie Bottighofer Vereine. 

− Die Statuten zum Freundschaftsschiessen mit Kümmertshausen 
mussten überarbeitet werden. Neu wird abwechslungsweise in Bot-
tighofen und Kümmertshausen geschossen. Der Siegerpreis wird 
neu eine Früchteschale aus Ton sein. 

− Der Präsident stellt die neue Internetseite unseres Vereins vor. 
Gleichzeitig bittet er alle Mitglieder bei der Suche nach Werbepart-
nern zu helfen. 

− Da auch unser Verein Probleme hat neue Mitglieder zu finden wird 
beschlossen, dass jeder versuchen sollte jemanden Neuen zu fin-
den, der dann das Probejahr beitragsfrei schiessen darf. 

− Der Präsident dank noch mal allen Mitgliedern für den grossen Ein-
satz in diesem arbeitsaufwendigen Jahr. 

− Es werden 4 Gruppen für die interne Gruppenmeisterschaft gezo-
gen. 
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14. Umfrage 

− Der Jungschützenleiter Niklaus Gantenbein bedankt sich nochmals 
für das schöne Kässeli. 

− Markus Brunschweiler bedankt sich im Namen der Sportschützen 
Bottighofen für das Geschenk zum Jubiläum und die Mithilfe an ih-
rem Grossanlass. 

 
 
 
Schluss der Versammlung: 18:50 Uhr 
 
Die Aktuarin 

 
Nicola Roth 
 
 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 17. Februar 2007 
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3.  Protokoll der Herbstversammlung vom 27. Oktober 2007 

 
Protokoll der Herbstversammlung vom 27.10.2007 
 
in der Schützenstube, Beginn 18:00Uhr 
 
 
Anwesend   6 Ehrenmitglieder 
  13 Mitglieder 
    1 Gast  
 
Entschuldigt   8 Mitglieder 
  
Traktanden  
1. Begrüssung, Appell 
2. Jahresprogramm 2008 

 a) Thurg. Kantonalschützenfest 
 b) Weitere Referenzwettkämpfe 
 c) Freie Uebungen 
 d) Vereinsinterne Anlässe 
 e) Jahresmeisterschaft 
  f) Diverse Anlässe 

3. Jahresmeisterschaft 2008 
4. Wäspelischiessen 
5. Vereinsreise 
6. Verschiedenes 
7. Umfrage 
 
 
 
1. Begrüssung, Appell  

Willi begrüsst die Anwesenden nach einem feinen Imbiss zur Herbstver-
sammlung 2007. Es sind 6 Ehren-, 13 Mitglieder und 1 Gast anwesend. 
8 Mitglieder haben sich abgemeldet. 
Koni Vetterli wird einstimmig zum Stimmenzähler gewählt. 
Willi stellt den Antrag Traktandum 2. e) Jahresmeisterschaft zu strei-
chen, da das unter Punkt 3. behandelt wird. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
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3.  Protokoll der Herbstversammlung vom 27. Oktober 2007 

 
2. Jahresprogramm 

a) Thurg. Kantonalschützenfest 
Es wird beschlossen, dass der Verein am Sa 28.6.08 und Fr 
4.7.08 an diesen Anlass fährt. Heini versucht uns in Märstetten 
oder Hugelshofen anzumelden. Die Anmeldungen werden 
nächste Woche von Heini verschickt und sollten so schnell wie 
möglich zurück kommen. 
Die Abstimmung ergibt, dass der Verein das Schiessbüchlein, 
den Sektionsstich und 1 Uebungskehr übernimmt. Das sind 
dann 46.50 pro Schützen. 

  
b) weitere Referenzwettkämpfe 

Im nächsten Jahr werden wir die Schiessen in Kesswil und 
Schönenberg-Kradolf besuchen und hoffen auf wesentlich mehr 
Teilnehmer als im letzten Jahr. 

  
 c) Freie Uebungen 

Ab September wird nur noch an den Samstagen geschossen, 
weil es Freitags schon zu früh dunkel wird. Die beiden ersten 
Uebungen des Jahres werden gestrichen. 

  
 d) Vereinsinterne Anlässe 
  Es bleiben alle Schiessen bestehen wie bisher. 
  
 e) Jahresmeisterschaft 
  Dieser Punkt wird unter Punkt 3. diskutiert. 
  
 g) Diverse Anlässe  

Wir werden im nächsten Jahr neu das Wäspelischiessen durch-
führen. Alle anderen Anlässe bleiben wie bisher. 

  
3. Jahresmeisterschaft 2008 

Wie jedes Jahr führt dieser Punkt zu grossen Diskussionen. Eine Umfra-
ge ergibt, dass 2 Mitglieder die A-Meisterschaft schiessen möchten, 6 
die B-Meisterschaft. 9 Mitglieder sähen es gerne, wenn nur noch eine 
Meisterschaft geschossen würde. Der Vorstand nimmt die einzelnen 
Vorschläge auf und erarbeitet auf die Jahresversammlung 2 bis 3 Vor-
schläge. Ein Vorschlag wird zwei Meisterschaften mit weniger Schiessen 
und weniger oder keinen Streichresultaten sein. Der Zweite wird nur eine 
Meisterschaft mit wenig oder keinen Streichresultaten sein. Auch Zu-
schläge werden diskutiert und eventuell eingebracht. 
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3.  Protokoll der Herbstversammlung vom 27. Oktober 2007 

 
4. Wäspelischiessen 

Die Organisation des Wäspeli liegt bei Heini, Röbi und Wisi. Das Pro-
gramm und die Schiesszeiten werden 1:1 von Altnau übernommen. Flo-
rian hat bereits zugesagt den Honig für die Preise zu liefern. 

  
5. Vereinsreise 2008 

Es wird beschlossen 2008 keine Vereisreise zu machen, da ja das Kan-
tonale bei uns vor der Tür ist. 2009 wäre das Glarner Kantonale eine 
gute Reisemöglichkeit. 

  
6. Verschiedenes 

− Willi reicht eine Helferliste für das Papiersammeln am 3. Nov her-
um. 

− Eine Liste für das Ab- oder Anmelden ans Absenden wird in Um-
lauf gebracht. 

− Die Sanierung der Strasse zum Schützenhaus wird in Kürze be-
ginnen. Die Kosten übernehmen Bund und Gemeinde. Die Be-
leuchtung wird durch die Gemeinde finanziert und von den Mit-
gliedern in Fronarbeit erstellt. Herzlichen Dank an Charly Ruch 
für die Unterstützung. 

− Die Schützenstube konnte in diesem Jahr bereits 12 Mal vermie-
tet werden. Die Polizeischule hat sich bereits für 20 Mal angemel-
det. Einige Anfragen sind noch offen. 

− Im nächsten Jahr werden Willi und Werner ihre Ämter abgeben. 
Der Vorstand wird an der Jahresversammlung Heini Vetterli als 
Präsident und Reto Angehrn als Kassier vorschlagen. 

− Leider konnte noch immer keine neue Schützenwirtin gefunden 
werden. Der Vorstand wird einen Notfallplan ausarbeiten. 

  
7. Umfrage  

− Der Samichlaus braucht dringend noch lustige Geschichten. Bitte 
an Heini weiterleiten. 

− Charli dankt Willi für dessen grossen Einsatz bei der Vermietung 
der Schützenstube, was unserer Vereinskasse sehr gut tut. 

− Nach einem kleinen Durcheinander mit der Männerriege steht der 
Termin für den Jassabend am 23.11.07 fest. 

 
Schluss der Versammlung 19:10 Uhr 
 
Die Aktuarin 
  
Nicola Roth 
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Jahresbericht 2007 des Präsidenten 
 
Mir ist, als wäre ich erst gestern zum Präsidenten gewählt worden, und schon 
schreibe ich meinen letzten Jahresbericht. 
 
Schon über längere Zeit beobachte ich eine bedenkliche Entwicklung rund um 
unseren schönen Sport. 
Das Schiesswesen wird es je länger je schwerer haben. Wiederum gab es im 
letzten Jahr kaum einen Tag an dem die Medien nicht negative Berichte über die 
Armee, die Waffen und das Schiesswesen verbreiteten.   
Jedes Verbrechen und jeder Unfall mit Waffen wurde von der politisch linken 
Seite und den Armeegegnern und selbstverständlich in den mehrheitlich linken 
Medien gnadenlos ausgeschlachtet, immer mit dem Ziel, das Waffenrecht zu 
verschärfen, die Heimabgabe der Waffen zu verhindern und die Armee in klei-
nen Etappen abzuschaffen. Ein erstes Ziel haben diese Hetzkampagnen bereits 
erreicht, denn den Armeeangehörigen wird keine Taschenmunition mehr abge-
geben. 
 
Aber auch dem zweiten Ziel sind die linken bereits näher, denn vor allem die 
links regierten Kantone sammeln die Waffen der Armeeangehörigen ein und ma-
chen so noch mehr Druck gegen die Heimabgabe der Waffen. 
Sobald keine Waffen mehr abgegeben werden, machen auch die Bundesübun-
gen keinen Sinn mehr.  
Und dass die Bundesübungen bald abgeschafft werden, kann ich aus der 
(vertraulichen) Information schliessen, dass von der Bundesverwaltung die Wei-
sung erlassen wurde, dass ab sofort kein zurücktretender Eidgenössischer 
Schiessoffiziere mehr ersetzt wird. 
 
Wenn man das Szenario weiter spinnt, wird in etwa folgendes passieren, die 
Unterstützungspflicht der Gemeinden entfällt, es wird ein nie dagewesenes zu-
sammenbrechen des Schiesswesens geben, so dass pro Kanton nur ganz weni-
ge Vereine überleben werden, und schlussendlich, wenn sich die linken weiter-
hin durchsetzen können, wird es mittelfristig  keine Schweizer Armee mehr ge-
ben. Aber eines lehrt uns die Geschichte, jedes Land hat eine Armee, entweder 
die eigene oder eine fremde!  
 
Aber trotz allem, denken wir für die nahe Zukunft positiv und organisieren wir 
unseren Verein so, dass wir ohne Unterstützung durch Armee und öffentliche 
Hand weiterhin unserem Schiesssport nachgehen können.   
 
 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  a) des Präsidenten 



- 13 - 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  a) des Präsidenten 

 
Rückblick 2007 
Leider gab es auch im letzten Jahr ein sehr trauriges Ereignis in unserem Ver-
ein. Noch anfangs Juni erzielt Trini Fischer am Feldschiessen ein Spitzenresultat 
und einen Monat später ist unsere ehemalige Schützenwirtin und Ehrenmitglied 
für mich völlig unerwartet verstorben. Der Verlust von Trini schmerzt mich ganz 
besonders, denn Trini gehörte irgendwie einfach zum Schützenverein. Sie strahl-
te stets eine angenehme Ruhe aus, gab wenn nötig gute Tipps und war stets zur 
Stelle, wenn es irgendwo etwas zu helfen gab.     
 
2005 und 2006 lagen die Schwergewichte bei der Neuorganisation des Informa-
tionsflusses, der Aufgabenzuteilung für die Vorstandsmitglieder, der Bereinigung 
verschiedener Reglemente, der Einführung der Budgetierung, dem Erfassen des 
Inventars und vor allem bei der Sanierung der Schützenstube. Mit diesen Mass-
nahmen haben wir die Basis  geschaffen, Projekte anzugehen, die das länger-
fristige Überleben des Vereines sichern sollten. 
 
Einen ersten Schritt in die richtige Richtung konnten wir im letzten Vereinsjahr 
machen, das von mir gesetzte Ziel, eine gesunde finanzielle Basis für die Zu-
kunft zu erarbeiten haben wir dank grossem Einsatz des Vorstandes erreicht. 
Erstmals seit Jahren schloss die Vereinsrechnung ohne dass wir einen grösse-
ren Anlass durchführten positiv ab. Dies konnte nur dank des neuen Konzeptes 
für die Vermietung der Schützenstube, der Werbung in der Liebburg-Tobel-Zitig 
und in der Homepage, der steten Berücksichtigung des Budgets und der konse-
quenten Hinterfragung der zu tätigen Ausgaben erreicht werden. 
Wenn der neue Vorstand diesen Weg weiterverfolgt können im nächsten Jahr 
mit dem Feld- und Wäspelischiessen, die auf unserer Anlage durchgeführt wer-
den, noch bessere Zahlen erwirtschaftet werden. 
 
Das zweite Ziel, durch aktive Mitgliederwerbung den Verein zu stärken, wurde 
ganz klar nicht erreicht. Zu Beginn des Vereinsjahres sah es noch so aus, als ob 
wir bald ein paar neue Gesichter im Schützenhaus antreffen würden, aber alle 
Zusagen lösten sich in Luft auf. 
 
Das Team unter Leitung von Niklaus Gantenbein führte wiederum sehr erfolgrei-
che Jugend- und Jungschützenkurse durch. 13 Jugendschützen und 5 Jung-
schützen nahmen an den gut geführten Kursen teil, an denen es 3 Höhepunkte 
gab, das Eidg. Jung- und Jugendschützenfest im Tessin, die Finalteilnahme am 
JUVE Final in Thun durch Andreas Schmid und die Jungschützenreise ins Frei-
zeitbad Alpamare. Vielen Dank an alle Leiter der Kurse für den grossartigen Ein-
satz. 
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Aber auch die Veteranengruppe unter Leitung von Alois Gantenbein nahm an 
einem nationalen Wettkampf teil, sie besuchten das Eidg. Schützenfest der Ve-
teranen in Bern, von dem mir keine Resultate mitgeteilt wurden, aber anschei-
nend war es ein erlebnisreicher Tag. 
 
Bei den Aktiven gibt es leider eher Negatives zu berichten, schafften wir es doch 
nicht an den zwei auswärtigen Schiessanlässen eine genügende Beteiligung für 
ein gültiges Sektionsresultat zu erreichen.  
Auch die seit Jahren andauernde Diskussion um den Modus der Jahresmeister-
schaft kann ich nicht zu den positiven Ereignissen zählen. 
 
Die Vereinsgeschäfte konnten in 2 Versammlungen und 8 Vorstandssitzungen 
erledigt werden. In 7 Liebburg-Tobel-Zitige wurden die Vereinsmitglieder über 
Aktualitäten informiert. Der Internetauftritt umfasst inzwischen rund 140 Ordner 
mit 172 Seiten. Im Laufe das Jahres konnten 15 Inserenten und Sponsoren ge-
funden werden, die Werbung platzieren wir in der Zitig und auf der Homepage.  
Die Schützenstube konnte insgesamt 14 Mal vermietet werden, und zudem ha-
ben wir eine langfristige Vereinbarung mit der Polizeischule Ostschweiz abge-
schlossen, die uns regelmässige Einnahmen sichert.    
 
Unsere Schützenwirtin Christine Knöpfli tritt nach zehnjähriger Tätigkeit zurück. 
Sie hat in den vergangenen 10 Jahren unzählige Stunden ihrer Freizeit dem Ver-
ein zu Verfügung gestellt. Sie war dem sehr unterschiedlichen Ansturm stets 
gewachsen. Wie in allen Restaurantbetrieben spürte auch sie den Wandel der 
Zeit, so ging Jahr um Jahr der Umsatz zurück und es wurde für sie immer 
schwieriger ein entsprechendes Angebot vorzubereiten. Vielen Dank Christine 
für die vielen schönen Stunden, die wir bei Dir in der Schützenstube verbringen 
durften. 
 
Von meinen Vorstandskollegen habe ich in den vergangenen 3 Jahren einiges 
gefordert, sie hatten auch nicht immer Freude an meinen Ideen, aber gemein-
sam konnten wir doch dank des grossen Einsatzes von allen einiges bewegen.  
 
Ich danke den Vorstandskollegen, und allen Helfern, die den Verein im vergan-
genen Jahr unterstützt haben für den Einsatz. 
 
Dem neuen Präsidenten wünsche ich viel Kraft und Ausdauer bei der Führung 
des Vereins. 
 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich guet Schuss 2008 
 
Willi Müller, Präsident. 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  a) des Präsidenten 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  b) des Schützenmeisters 

 
Vorwort  des  Schützenmeisters 

 
 
Das Jahr 2007 gehört nun schon der Vergangenheit an. 

 
 

Ich als Schützenmeister danke allen Schützen für das 
disziplinierte Verhalten ! 

 
 
 

Es würde mich freuen, wenn der Eine oder Andere sich 
entschliessen könnte, noch einen zusätzlichen Stich zu 

schiessen. 
 
 
 

Ich möchte es nicht versäumen,  das Vereinsjahr 2007 
mit einigen Resultaten Revue passieren zu lassen. 

 
 
 

Euer Schützenmeister Peter Ehrbar 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  b) des Schützenmeisters 

 
Aktivitäten  der  Feldschützen  Bottighofen 2007 
 
 
Im eigenem Stand:    
 
12 freie Uebungen 
 Kantonalstich A & B 
1.&2. Runde GM 
Cup Schiessen 
Sektionsstich 
3 Bundesprogramme 
Vancover 
Einzelwettschiessen 
Dilldappenstich 
Endschiessen 
Feuerwehrschiessen 
Nachtschiessen 
Samichlause-Schiessen 
 
 
 
Auswärtige Anlässe 2007 
 
Freundschaftsschiessen mit Kümmertshausen 
Feldschiessen in Langrickenbach 
Standerneuerungsschiessen im Arbon – Roggwil 
Wängi Tuttwil 
Bündner Kantonal  
Bezirkswettschiessen in Altnau 
Wäspeli in Altnau  
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  b) des Schützenmeisters 

Kümmertshausen 
1. Früh Robert   94 
2. Nitschke Sigi   93 
3. Ludwig Florian  92 
Sieger: Kümmertshausen  
 
Kantonal  A+B 
1. Früh Robert    194 
2. Ludwig Florian    192 
3. Ruch Carl    184 
 
Sektionsmeisterschaft 
1. Vetterli Koni   90 
2. Vetterli Heini    88 
3. Ruch Carl    87 
 
Einzelwettschiessen    
1. Früh Robert    95,5 
2. Ludwig Florian    91,5 
3. Nef Werner    91,0 
 
Bundesprogramm 
1. Vetterli Koni    82 
2. Nitschke Sigi    82 
3. Gantenbein Niklaus   80 
 
Cup-Schiessen 1.Runde        
1. Blum Brigitte    91 
2. Nitschke Sigi   91 
3. Müller Willi    89 
 
Vancouver 
1. Forster Hasi    92 
2. Ludwig Florian    90 
3. Vetterli Heini    89 
-  Gantenbein Alois   89  
 
Bezirkswettschiessen in Altnau 
1. Gantenbein Alois   93 
2. Nitschke Sigi    93 
3. Ludwig Florian   90 
-  Früh Robert    90 

Feldschiessen in Langrickenbach 
1. Fischer Trini    68 
2. Brönimann Hans  68 
3. Leimer Stefan    68 
4. Ludwig Florian    68 
 
Arbon - Roggwil      
Teilnehmer: mit 5 etwas mager    
1. Vetterli Koni    91   
2. Gantenbein Alois  89  
3. Forster Hasi   87  
 
Wängi -Tuttwil 
Teilnehmer: mit nur 4 Schützen 
1. Ludwig Florian    94 
2. Vetterli Koni    90 
3. Vetterli Heini   88 
 
Bündner Kantonal 
Mit 12 Teilnehmer 
Sektionsresultat 87,57 
Im 137. Rang von 168. Sektionen 
 
Dilldappenstich 
1. Gantenbein Niklaus  121 
2. Früh Robert    119 
3. Knöpfli Roland   115 
 
Nachtschiessen     
1. Nitschke Sigi    75   
2. Müller Willi    73 
3. Vetterli Koni    70   
 
Feuerwehrschiessen 
1. Früh Robert    395 
2. Vetterli Koni    376 
3. Roth Alex    368 
 
Samichlausen-Schiessen 
1. Nitschke Sigi   229 
2. Ludwig Florian   220 
3. Früh Robert   220 
4. Vetterli Koni   212 

Schiessanlässe  2007 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  b) des Schützenmeisters 

Interne Gruppenmeisterschaft 
Gewinner: 
Gruppe 2      1256 Punkte 
Vetterli Heini, Nitschke Sigi,  
Früh Robert, Fischer Trini,  
Ludwig Florian, Knöpfli Christine 
 

 
Ich gratuliere allen Schützen für die hervorra-
gende Leistung und wünsche für die kommen-
de Saison GUT SCHUSS. 
 
 

Oberhofen den 31.12.07 
Ehrbar Peter 

 
Schiessanlässe  2007 

 
Schützenkönig / Königin 2007 
Roth Nicola 

Grosse Jahresmeisterschaft 
  
1. Ludwig Florian   884  
2. Vetterli Koni   869    
3. Ruch Carl   863   

Kleine Jahresmeisterschaft 
1. Früh Robert    518 
2. Gantenbein Niklaus   507 
3. Leimer Stefan    493 
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Jahresbericht Jungschützenleiter 2007 

 
Das Jahr 2007 war für mich und meine Helfer recht erfolgreich und wiederum mit 
sehr viel Arbeit verbunden. Unsere Zusammenarbeit mit Lengwil war wiederum 
sehr positiv, da wir wieder in zwei grundverschiedenen Schützenhäusern schies-
sen konnten. 

Wir haben in diesem Jahr 4 Jungschützen, 1 Jungschützin, 11 Jugendschützen, 
2 Jugendschützinnen am Sturmgewehr 90 ausgebildet.  

Am diesjährigen Jungschützenwettschiessen in Bottighofen konnten sich 3 Jung-
schützen und 7 Jugendschützen mit einem Kranz auszeichnen lassen. Leider 
konnten wir auch in diesem Jahr keine Gruppe für den Kantonalen Final in Arbon 
und Amriswil, stellen. Bei den Jungschützen erreichten wir den 4 Gruppenrang 
von 20 Gruppen und bei den Jugendschützen den 1, 2, 3, und 6, Gruppenrang 
von 14 Gruppen, im Bezirk Kreuzlingen. Als einziger Einzelschütze konnte sich 
Andreas Schmid für den Kantonalen Final in Arbon qualifizieren wo er den aus-
gezeichneten 9 Rang erreichte von 20 qualifizierten Schützen vom ganzen Kan-
ton. 

Der Höhepunkt in diesem Jahr war sicherlich die Reise ins Tessin an das Eidg. 
Jung- und Jugend- Schützenfest wo 10 Kursteilnehmer, teilnahmen, mit unter-
schiedlichem Erfolg. Mit einem Kranz ausgezeichnet wurden die Jugendschützin 
Stephanie Schneider und die Jugendschützen Hagen Klein und Reto Hauswirth. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Jungschützenreise ins Freizeitbad Alpamare, wo 
wir einige schöne Stunden verbringen durften. 

Ebenfalls zu erwähnen ist die Qualifikation von Andreas Schmid für den JUVE 
Final in Thun, wo aber Andreas die Nerven gefehlt hatten für ein gutes Resultat, 
aber alleine die Teilnahme und das Resultat der Vorrunde von 179 Punkten, ist 
ein riesiger Erfolg. 

Für das nächste Jahr steigen wir mit viel Optimismus in den Wettkampf, und hof-
fen das es den einen oder anderen Kranz gibt und wir evt. auch mal am Kanto-
nalen Final mit einer Gruppe teilnehmen können.  

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007 
 c) des Jungschützenleiters 
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Es nahmen folgende Jugendliche an den Kursen teil. 

 

Jungschützen: Kohler Beat  

 Bürgi Niklaus 

 Kohler Reto 

 Roviaro Sandra 

 Roth Alex 

 

Jugendschützen: Schmid Andreas 

 Kohler Thomas 

 Weibel Damian 

 Scalisi Remo 

 Schneider Stephanie 

 Schmid Urs 

 Oettli Patrick 

 Hauswirth Reto 

 Weibel Tatjana 

 Brönimann Joel 

 Kohler Felix 

 Schmid Manuel 

 Klein Hagen 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007   
 c) des Jungschützenleiters 
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Hier noch einige Kranzresultate. 

Jugend – und Jungschützenwettschiessen in Bottighofen 
Scalisi Remo 56 Pkt. Oettli Patrick  50 Pkt. 

Kohler Reto 53 Pkt. Klein Hagen  49 Pkt. 

Weibel Damian 51 Pkt. Roviaro Sandra  49 Pkt. 

Schneider Stephanie 51 Pkt. Schmid Andreas 48 Pkt. 

Schmid Manuel 51 Pkt. Roth Alex  48 Pkt. 

 

Feldschiessen in Langrickenbach 
Kohler Reto 63 Pkt. Roviaro Sandra  54 Pkt. Karte  

Roth Alex 57 Pkt. Kohler Beat  53 Pkt. Karte 

Schmid Andreas 57 Pkt. Schneider Stephanie 52 Pkt. Karte 

Oettli Patrick 56 Pkt. Klein Hagen  52 Pkt. Karte 

  

Obligatorische Übung, die Schützen mit Anerkennungskarten 
Schneider Stephanie 77 Pkt. Klein Hagen  67 Pkt. 

Schmid Andreas 76 Pkt. Kohler Beat  65 Pkt. 

Kohler Thomas  72 Pkt. Kohler Reto   65 Pkt. 

Schmid Manuel 68 Pkt. 

 

Bezirkswettschiessen in Langrickenbach 

Schmid Andreas 85 Pkt.  . 

Bröniman Joel 82 Pkt. 

Schneider Stephanie  81 Pkt 

 

Schmid Andreas bester Jugendschütze vom Bezirk Kreuzlingen 
 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  
 c) des Jungschützenleiters 
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Kantonalstich A 
Schmid Andreas 91 Pkt.  Oettli Patrick  85 Pkt. 

Roviaro Sandra 86 Pkt.  Schmid Manuel 82 Pkt. 

Roth Alex 85 Pkt. 

 

Folgende Jungschützen erreichten das Jungschützenabzeichen. 
Kohler Beat Kurs 3 

Kohler Reto Kurs 1 

Roth Alex Kurs 1 

Roviaro Sandra Kurs 1 

 

 

Für die Jugend – und Jungschützenrangliste zählte ich folgende Schiessen: 

Hauptschiessen Kurs, Jungschützenwettschiessen, Obligatorisch, Feld-
schiessen, Bezirkswettschiessen, Kantonalstich A, Jahresendstich. 

 

Die besten 3 Jungschützen 
Kohler Reto 487 Punkte 

Roth Alex 476 Punkte 

Roviaro Sandra 456 Punkte 

 

Die besten 3 Jugendschützen 
Schmid Andreas 515 Punkte 

Schneider Stephanie 495 Punkte 

Klein Hagen 455 Punkte 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007 
 c) des Jungschützenleiters 
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Zum Abschluss möchte ich meinen Helfern:   

Röbi, Nicola, Max und Judith und allen Gönnern für die Unterstützung durchs 
ganze Jahr recht herzlich danken. 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei den Initianten für das Jungschützen-
kässeli, Alois und Brigitte und der Firma Bader die das Kässeli gratis hergestellt 
haben. 

Ich hoffe, dass sich viele Jugendliche für den Kurs 2008 anmelden und dass wir 
wieder einen erfolgreichen und unfallfreien Kurs durchführen können. 

 

Der Jungschützenleiter 

 

 

Niklaus Gantenbein 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007 
 c) des Jungschützenleiters 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007   
 d) der verantwortlichen für: Gruppenschiessen 

Jahresbericht Gruppenschiessen 2007 
 
Gruppenmeisterschaft 2007 
 
Auch dieses Jahr konnte ich 2 Gruppen à 5 Schützen melden. 
Die geschossenen Resultate von beiden Gruppen sind mehr oder weniger 
schlecht. Das heisst im nächsten Jahr wieder für alle, an die Gewehre und üben, 
üben, üben. 
 
In der Kategorie D Armeewaffen wurde die 1. Gruppe im 42. Rang geführt, mit 
geschossenen 1232 Pkt.   
 
Die 2. Gruppe schoss ein wenig schlechter und klassierte sich im 148. Rang mit 
1200 Pkt.   Es nahmen 164 Gruppen teil. 
 
Die drei besten Schützen: 
 
Gantenbein Wisi  140 Pkt. 
Ehrbar Peter        136 Pkt. 
Früh Robert         135 Pkt. 
 
 
Also auf ein Neues im Jahr 2008 
 
Euer Gruppen-Chef 300m 
 
Robert Früh 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007   
 d) der verantwortlichen für: Gruppenschiessen 

Gangfischschiessen 2007 
 
Wie bereits üblich, wurden die Trainings für das Gangfischschiessen nur 
schwach besucht.  Der Erfolg der fleissigen Schützen, welche mehrheitlich in der 
ersten Gruppe eingeteilt wurden, schlug sich dann in den Resultaten nieder. Lei-
der musste ich wieder einige Abmeldungen entgegennehmen. Durch den Neu-
zugang von André Hofer, welcher im Kantonalvorstand mitwirkt und mit 93 Zäh-
lern die Kranzkarte erreichte, konnten wir mit zwölf Schützen genau zwei Grup-
pen füllen.  
Wir wurden am Samstag wieder kurz vor Mittag eingeteilt, was uns einen stress-
freien und geordneten Schiessbetrieb erlaubte, sind doch gegen Schluss nicht 
mehr alle Scheiben besetzt. Trotzdem finden sich immer wieder Treffer auf 
Nachbars-Scheibe, auch von Bottighofern. 
Die „Optimisten I“ zeigten eine geschlossene Leistung und bis auf eine Ausnah-
me Nerven wie Stahlseile. Mit wiederum fünf Kranzresultaten und 567 Punkten 
stehen sie auf dem 16. Rang von 208 Gruppen. 
Bei den „Optimisten II“ stehen zwei Kränze und mit 495 Punkten ein  
149. Rang. 
 
Kranzresultate erzielten: 

Ludwig Florian 97 P Optimisten   I 
Koller Jürg       96 P   I 
Müller Willi    96 P   I 

       Früh Robert     96 P   I Herzliche Gratulation! 
Ehrbar Peter    95 P   I 
Hofer André     93 P Optimisten   II 
Wirz Fritz         92 P   II 

 
Gesamthaft erreichten von 12 Schützen deren 7 ein Kranzresultat, was als ein-
malig bezeichnet werden kann! 
Unser Absenden hielten wir turnusgemäss in einem Dorfrestaurant, diesmal im 
„Engelberg“, bei einem Mittagessen. Dabei wurden wieder gute Vorsätze behan-
delt und natürlich erhielt diesmal Kläus Gantenbein einige gute Ratschläge. Gut 
aufgenommen wurde auch das jüngste Mitglied Alex Roth. Es ist zu hoffen, dass 
vermehrt junge Schützen den Weg ins Schnappschiessen-Team finden. 
Die beliebten „Gangfische“ fanden alle einen Abnehmer, diesmal erhielten die 
Kranzschützen sogar deren zwei. 
Nun wünsche ich Allen einen erfolgreichen Jahresabschluss und für die Saison 
2008 „Guet Schuss“. 
Zum nächsten Gangfischen treffen wir uns selbstverständlich in den Trainings 
und dann zum Wettkampf am 12. Dezember 2008. 
 
11. Dezember 2007   Fritz Wirz, Gangfischschiessen-Leiter  
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007  
 d) der verantwortlichen für: Gruppenschiessen 

Schwaderlohschiessen 2007 
 
Der Schwaderloh Tageswunsch von mir wurde von fast allen erfüllt: 
 
Jeder macht einen Punkt mehr als letztes Jahr. 
 
Ergebnis: vom 33. Platz auf den 19. Rang. Nicht schlecht, weiter so. 
In den Stammsektionen nahmen 68 Gruppen teil. Wir liegen nur 20 Punkte hinter 
den ersten. 
Von 10 Schützen konnten 8 eine Auszeichnung mit nach Hause nehmen.  
Mit 14 Punkten war Willi Müller der beste Schütze unserer Sektion, gefolgt von 
Koni Vetterli mit 13 Treffern und Peter Ehrbar und Max Fischer mit 12 Treffern. 
Den Schwaderlohbecher  konnte dieses Jahr Koni Vetterli abstauben. 
 
Guet Schuss und viele Treffer im nächsten Jahr wünscht Euch  
 
Der verantwortliche Schützenmeister 
 
Koni Vetterli 
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4.  Jahresberichte für das Jahr 2007   
 d) der verantwortlichen für: Gruppenschiessen 

Morgartenschiessen 2007 
 
Auch dieses Jahr waren wir wieder am Morgartenschiessen dabei. 
Es wurde mehr oder weniger gut geschossen, aber dafür war die Stimmung sehr 
gut bei uns Schützen, obwohl wir mit misslichen Wetterverhältnissen zu kämpfen 
hatten. (Schnee und Kälte) 
 
Hier die Resultate:  Niklaus Gantenbein    45 Punkte  Medaillengewinner 
                                Wisi Gantenbein  42 Punkte 
                                Ueli Rutishauser    37 Punkte  Bechergewinner 
                                Nicola Roth            34 Punkte 
                                Hasi Forster          32 Punkte 
                                Max Fischer          30 Punkte 
                                Carl Ruch            27 Punkte       
                                Roland Knöpfli       26 Punkte 
                                Röbi Früh           24 Punkte 
                                Peter Ehrbar      10 Punkte 
 
Unsere Sektion belegte von 177 Sektionen den 114 Rang. 
 
Dieses Jahr führte ich einen 
internen Wettkampf durch. 
Jeder Schütze musste mir 
vor dem Schiessen sagen 
wie viele Punkte er schiesst. 
Anhand der Differenz stellte 
ich eine Rangliste her. Sie-
gerpreis ein feines Dessert. 
Die kleinste Differenz war 1 
Pkt. die höchste 28 Pkt. 
Ich genoss diesen feinen 
Dessert, vielen Dank Peter. 
Auf der Heimfahrt zeigte uns 
Hasi wie man einen quit-
schenden Scheibenwi-
scher  repariert. Ups da war 
er auch schon abgerissen, was bei uns zu einem riesen Gelächter führte. 
Ich möchte mich bei allen Teilnehmern und der Schlachtenbummlerin Brigitte für 
den schönen Tag bedanken und freue mich auf die nächste Reise zum Morgar-
ten 2008. 
Mit freundlichem Schützengruss 
Max Fischer 



- 28 - 

4.  Jahresberichte für das Jahr 2007 
 d) der verantwortlichen für: Gruppenschiessen 

Schützenveteranen 2007 
 
Eidg. Schützenfest für Veteranen in Bern 
 
Am 5. August fuhren die Veteranen nach Bern.  
Wir fuhren mit zwei Autos mit den Chauffeuren Charli und Wisi. Jeder wollte der 
schnellere sein, bei mir (Wisi) ging das gewaltig in die Hosen, denn bei der ers-
ten Umfahrung traute ich dem GPS nicht mehr, obwohl.... zum Schluss musste 
ich dem GPS recht geben. 
Ich war schon lange nicht mehr in der Stadt Bern, fast schade denn dank dem  
Misstrauen in die moderne Technik sah die Gruppe Wisi an diesem Morgen sehr 
viel von der schönen Stadt. 
Charli war mit seinen Schützenkameraden trotzdem nur 5 Min schneller am Ziel, 
dumm gelaufen!! 
 
Als wir am Schützenhaus ankamen schauten wir etwas verduzt, denn so ein 
grosses Schützenhaus sahen wir bisher noch nie. Beim Schiessen erlebten wir 
eine grosse Kameradschaft mit der Aufsicht und den Betreuern. Im Festzelt war 
die Überraschung noch grösser, erstens ein riesengrosses Zelt und zweitens 
waren die Meringues grösser als die Brüste der währschaften Serviertöchter. 
 
Ps. Charli schoss in der Auszeichnung ein sehr gutes Resultat was eine entspre-
chend grosse Auszahlung zur Folge hatte, aber wie heisst es doch so schön 
 

wie gewonnen so zerronnen   
 
Die Polizei spürte, dass es etwas zu holen gäbe und stellte extra für Charli einen 
Photoapparat an den Strassenrand, und schwups das Geld war weg. 
 
Es war ein schöner und erlebnisreicher Tag, den wir stets in guter Erinnerung 
behalten werden.  
 
Alois Gantenbein 
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

Feldschützengesellschaft Bottighofen 
Jahresabschluss per: 
31.12.2007   Erstellt von Werner Nef   
       
  Ist "2007" Budget "2007" Budget "2008" 

Kostenarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Munition            

3000 Munitionsaufwand 3'814.65  3'400.00   3'400.00   

3050 Entschädigungen 245.15  200.00   200.00   

4100 Munitionsverkauf   4'304.90   3'800.00   3'800.00 

Schiessbetrieb           

3101 Verschiedene Doppel 274.00   300.00   300.00   

3102 Samichlausschiessen 0.00   50.00   50.00   

3104 Feldschiessen 220.00   280.00   0.00   

3250 Auszeichnungen 496.60   500.00   500.00   

4053 Heer Feldschiessen   440.00  400.00  400.00 

4054 Feldschiessen   0.00  0.00  400.00 

4305 Einzelwettschiessen   0.00  0.00  0.00 

4306 Nachtschiessen   0.00  100.00  0.00 

4307 Bezirkswettschiessen   0.00  0.00  0.00 

4309 Wäschpelischiessen   0.00   0.00   700.00 

Jugend- / Jungschützen           

3150 Jugend- / Jungsch. 
(Details) 1'767.55   1'800.00   1'500.00   

Scheibenstand/
Schützenhaus             

3201 Unterhalt Scheibenst. 
(Details) 274.65   0.00   280.00   

3202 Unterhalt Schützenh. 
(Details) 1'783.60   500.00   700.00   

3203 Telephonkosten 
(Schütz.h.) 312.20   350.00   350.00   
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

  Ist "2007" Budget "2007" Budget "2008" 

Kostenarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Scheibenstand/
Schützenhaus Forts.           

3416 Kauf Tiefkühltruhe/
Staubsauger 0.00   0.00   0.00   

3204 Sanierung Cheminée 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

3205 Sanierung Boden 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

3901Sanierung Küche 0.00   0.00   0.00   

4308 Papiersammlung (z.G. 
San.)   2'575.00   2'000.00   2'200.00 

Mitgliederpflege             

3301 Essen (HV) 713.00   900.00   900.00   

3302 Publikationen 0.00 1'710.70 200.00 300.00 0.00 1'500.00 

3350 Endschiessen /
Absenden 1'164.40   1'000.00   1'200.00   

Verband/Versicherung            

3401 Verbandsbeitr. SSV/
TKSV 778.00  800.00   800.00   

3402 Versicherungen USS 405.00  405.00   405.00   

3403 Pflichtabo Schützen-
zeit. 418.00   450.00   450.00   

Verwaltungsaufwand             

3404 Druckkosten / Büro-
mat. 99.80  120.00   120.00   

3405 Inserate / Todesanzei-
gen 104.90  250.00   250.00   

3406 Geschenke / Kränze 629.20  500.00   1'000.00   

3407 PC Spesen 21.45  50.00   50.00   

3408 Bank Spesen 88.00  100.00   100.00   

3409 Bewilligungen 0.00  0.00   0.00   

3410 Porti 164.15  150.00   150.00   

3411 Vorstandsessen 650.60  500.00   700.00   

3412 Vorstandssitzungen 
Getr. 206.60  200.00   200.00   

3413 Spesen Funktionäre 0.00  100.00   100.00   

3414 Pro Tell Jahresbeitrag 100.00   100.00   100.00   
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  Ist "2007" Budget "2007" Budget "2008" 

Kostenarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Verwaltungsaufwand 
Forts.             

3415 Jassabend Männerrie-
ge 0.00   0.00   0.00   

Ausserordentliches            

3417 Sonstige Aufwendun-
gen 810.00  900.00   900.00   

3418 Ausbildung Funktionä-
re 0.00  0.00   0.00   

3450 Kant. Schützenfest 0.00 35.00 80.00   1'200.00   

3450 Vereinsreise 0.00  0.00   0.00   

3900 a. o. Ausgaben 0.00   0.00   500.00   

Mitgliederbeiträge             

4000 Bundesbeiträge OP  810.00  600.00  600.00 

4010 Mitgliederbeiträge 
Aktiv  1'650.00  1'700.00  1'550.00 

4020 Mitgliederbeiträge 
Passiv  20.00  100.00  60.00 

4051 Heer Grundbeitrag  160.00  160.00  160.00 

4052 Beitrag Schulgemein-
de  0.00  0.00  0.00 

4900 a.o. Einnahmen   0.00   0.00   0.00 

Schützenstube          

4200 Schützenstube   2'794.90   2'500.00   2'500.00 

Andere Einnahmen          

4301 Zinsen (PC und Bank)  120.20  100.00  100.00 

4302 Hülsen  0.00  0.00  0.00 

4303 Lottovermietung  80.00  20.00  20.00 

4304 Schützenhausvermie-
tung   3'482.70   500.00   2'500.00 

Einmalige Einnahmen             

4350 Spezielle Vereinsan-
lässe  0.00  0.00  0.00 

4360 1. August Feier  0.00  0.00  0.00 

4370 a.o. Schiessanlässe   0.00   0.00   0.00 

5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

  Ist "2007" Budget "2007" Budget "2008" 

Kostenarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Def. Geschäftsergebnis: 15'541.50 18'183.40 14'185.00 12'280.00 16'405.00 16'490.00 

Einnahmenüberschuss: 2'641.90      85.00   

Ausgabenüberschuss:       1'905.00     

Total: 18'183.40 18'183.40 14'185.00 14'185.00 16'490.00 16'490.00 

              

Bemerkungen zu den einzelnen Positionen:   

         

         

         

         

              

3900 a. o. Ausgaben: Für Budget 2008 CHF 500 Kauf Geschirr für Schützenstube   
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

FSG Bottighofen     

Bilanz per 31.12.2007     

   
  Ist 2007 
Art Soll Haben 
      
Aktiven     
1000 Kasse 542.20   
1050 Temporäre Kasse (Veranstaltungen) 0.00   
1150 PC 85-5871-0 4'142.19   
1160 PC E-Deposito 92-505844-1 7'090.60   
1200 TKB 16 20 473.879-03 4'926.25   
1250 TKB 16 44 940.587-03 1'474.80   
1300 Munition 3'416.00   
1350 Hülsen 0.00   
1400 Getränkevorrat 691.00   
1450 Vereinsjacken 0.00   
1500 Verrechnungssteuer 34.86   
1550 Debitoren 0.00   
1600 Ausstehende Mitgliederbeiträge 0.00   
1650 Vorschuss Schützenwirtin 0.00   
1700 Vorschuss JS-Leiter 0.00   
1800 Transitorische Aktiven 351.00   
  22'668.90   
Verlust     
      
Total Aktiven 22'668.90   
      
Passiven     
2000 Kreditoren   0.00 
2100 Vorauszahlungen   51.50 
2150 Transitorische Passiven   0.00 
2200 Darlehen   0.00 
2900 Vereinsvermögen   19'975.50 
      
Gewinn   2'641.90 
      
Total Passiven   22'668.90 
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

FSG Bottighofen     

Detailrechnung per 31.12.2007     
   
  Ist 2007 
Kostenarten Aufwand Ertrag 
Jugend / Jungschützen     
Portokosten 21.25   
Festa Federale TI 860.00   
Diverse Schiessen 1'219.20   
Anteil Wäschpelischiessen 140.00   
Auslagen JJ/JS Reise 228.60   
Essen und Getränke JS/JJ Wettschiessen 499.50   
Kauf Jungschützengewehr 800.00   
Auslagen Jungschützenleiter 73.00   
Beitrag TKSV  1'155.00 
Beitrag Bezirk  499.50 
Beitrag Bund  618.40 
Beiträge JJ/JS  1'220.00 
Munitionsverbrauch 1'418.90   
Ausgabenüberschuss   1'767.55 
Unterhalt Scheibenstand    
Unterhalt SIUS 90.65   
Scheibenunterhalt Schwaderlohschiessen 184.00   
Ausgabenüberschuss   274.65 
Unterhalt Schützenhaus    
Strom Schützenhaus 2006 510.80   
Material für Halterung Leinwand 60.00   
Kauf Leinwand für Schützenhaus 678.00   
Znüni Reinigung Schützenhaus 2007 72.90   
Alu Warzenblech für Eingangsbereich 281.55   
Fensterrahmengummi 96.85   
Reparatur Geschirrspühler 83.50   
Ausgabenüberschuss   1'783.60 
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5.  Jahresrechnung 2007 / Budget 2008 

Revisorenbericht 

Feldschützen Bottighofen 
Herrn Willi Müller 
Präsident 
Im Löchli 
8598 Bottighofen 
 
 
Bottighofen, 16. Januar 2008 TL/ms 
 
 
Rechnungsrevision der Jahresrechnung 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Die beiden Revisoren Sigi Nitschke und Thomas Leu haben am Abend des 15. Januar 
2008 beim Kassier Werner Nef die Rechnungsrevision vorgenommen. Dabei haben die 
Revisoren eine äusserst sorgfältige und exakt geführte Buchhaltung vorgefunden, welche 
sowohl im Hinblick auf die Vielzahl von Belegen als auch die Ablage sämtlicher Unterla-
gen sehr sauber und korrekt geführt wurde. Der Bestand der Kasse wurde nachgezählt 
und die Kontostände wurden mit den Belegen verglichen; Auch die stichprobenweise 
Kontrolle der übrigen Belege hat keinerlei Verdacht auf irgendwelche Unstimmigkeiten 
aufkommen lassen. 
Zu guter Letzt stimmen auch die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit den Belegen überein 
und weisen erst noch ein ausgezeichnetes Resultat aus. 
 
Aus diesem Grunde empfehlen die Revisoren der Generalversammlung die Abnah-
me der Rechnung sowie die Déchargeerteilung an den Kassier Werner Nef. 
 
Im Namen der Revisoren möchte ich es an dieser Stelle nicht unterlassen und Werner 
Nef für die geleistete Arbeit recht herzlich danken. Er hat es nicht nur verstanden, die 
Rechnung professionell zu führen, sondern er konnte diese den Revisoren mit seinen 
hilfreichen Erläuterungen auch stets gut näherbringen und damit die Arbeit der Revisoren 
massgeblich erleichtern. 
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6.  Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 

 
Budget Jugendschützen  
 
Die Vereinskosten für einen Jugendschützen belaufen sich auf Fr. 93.60 
Ich rechne mit einer Teilnehmerzahl von ca. 15 Jugendschützen für den Kurs 
2008, ergibt einen Gesamtbetrag von Fr. 1404.00   

Div. Anlässe Schüsse Einnahmen Ausgaben 

Kantonsbeitrag pro JJ   30.00   

Feldschiessen Vergütung Kt.   10.00   

Kurskosten pro JJ   60.00   

Kurs 1 97   33.95 

Probeschüsse div. 20   7.00 

Raiffeisencup 30   10.50 

JU-VE 30   10.50 

Obligatorisch + Probe 26   9.10 

Feldschiessen Training 18   6.30 

Kantonalstich A + Probe 15   5.25 

Bezirkswettschiessen 13   10.00 

Cup - Schiessen 20   7.00 

Wanderpreisschiessen Lengwil 20   7.00 

Wettschiessen mit Lengwil 20   7.00 

Endschiessen 30   20.00 

Jugendschützenreise + Bus     50.00 

Wäspelischüsse 13   10.00 

Total   100.00 193.60 

        

Kosten für 1 Jugendschützen     93.60 
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6.  Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 

 
Budget Jungschützen  
 
Die Vereinskosten für einen Jungschützen belaufen sich auf Fr. 35.65 
Ich rechne mit einer Teilnehmerzahl von ca. 5 Jungschützen für den Kurs 
2008, ergibt einen Gesamtbetrag von Fr. 178.25.  
Da wir vom Bund noch einen Kursbeitrag von Fr. 110.00 erhalten bleibt der 
Kasse noch ein Defizit von Fr. 68.25   

Div. Anlässe Munition Einnahmen Ausgaben 
Bundbeitrag   46.00   
Obligatorische Vergütung   18.00   
Kurskosten pro JS   60.00   
Munitionsvergütung Kurs 1 + 2 97 33.95   
Munitionsvergütung Kurs 3 + 4 (119) (41.65)   
Kurs 1 + 2 97   33.95 
Kurs 3 + 4 (119)   (41.65) 
Probeschüsse div. 20   7.00 
Raiffeisencup 30   10.50 
JU-VE 30   10.50 
Obligatorisch + Probe 26   9.10 
Feldschiessen Training 18   6.30 
Kantonalstich A + Probe 15   5.25 
Bezirkswettschiessen 13   10.00 
Cup - Schiessen 20   7.00 
Wanderpreisschiessen Lengwil 20   7.00 
Wettschiessen mit Lengwil 20   7.00 
Endschiessen 30   20.00 
Jungschützenreise + Bus     50.00 
Wäspelischüsse 13   10.00 

Total 339 
(361) 

157.95 
(165.65) 

193.60 
(201.30) 

        
Kosten für 1 Jungschützen     35.65 



- 38 - 

6.  Budget, Jahresbeiträge und Finanzkompetenz des Vorstandes 

Entwicklung der Vereinsfinanzen 
2003   + Fr.   6‘107.60 (125 Jahre FSG + 200 Jahre Thurgau) 
2004    - Fr.   2‘802.95 
2005    - Fr.   3‘490.90 
2006    - Fr. 28‘601.25 Umbau Schützenstube, Magazin 
2006    -  Fr.   5‘384.70 Jahresrechnung inkl. Vereinsreise  
2007   + Fr.   2‘641.90 (Budget   Fr.  - 1‘905.00) 
2008   +   Fr.    85.00 (Budget) 

 
Erstmals seit vielen Jahren konnte die Rechnung in einem „normalen“ Vereins-
jahr positiv abgeschlossen werden. 
Trotz nicht geplanter Ausgaben (Leinwand + Waffe ca. Fr. 1550.-) und einem 
budgetierten Verlust von Fr. 1‘905.- konnte ein Gewinn von Fr. 2‘641.90 erzielt 
werden.  
Der Mehrertrag von rund Fr. 6000.- konnte nur dank folgenden Massnahmen 
erzielt werden: 
− Konsequente Hinterfragung von jedem Ausgabenposten durch den Vor-

stand. 
− Keine Verrechnungen der Spesen, Kopien usw. durch die Vorstandsmitglie-

der.   
− Werbeeinnahmen für die LTZ und den Internetauftritt 
− Vermietung der Schützenstube 
 

  
Jahresbeiträge  
 
Antrag Vorstand: belassen der Mitgliederbeiträge 
        
Aktivmitglieder     Fr.  50.- 
Passivmitglieder      Fr. 50.- 
mit Teilnahme an Schiessanlässen  
übrige Passivmitglieder    Fr. 30.- 
Vorstandsmitglieder    Fr.    0.- 
Ehrenmitglieder     Fr.    0.- 
 
Zuzüglich Lizenzgebühr  
 
 
Finanzkompetenz des Vorstandes 
 
Der Vorstand beantragt die Beibehaltung der Finanzkompetenz von Fr. 1‘000.- 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Datum Zeit Anlass       Bemerkung 
Januar / Februar       

Sa.16.2. 16.30 Jahresversammlung    X   
März       
Sa.  01. 14.00-16.00 Freie Übung   X  

Sa.  08. 14.00-16.00 Freie Übung   X DV TKSV 

Sa.  15. 14.00-17.00 Kümmertshausen  AJ   In Kümmertsh. 

Sa.  15. 08.30-12.00 Reinigung Schiessanlage    gratis Znüni 

April       
Sa.  12. 14.00-16.00 Freie Üb. /1.+2. Runde GM    X   

Fr.   18. 18.00-20.00 Freie Üb. /1.+2. Runde GM    X   

Sa.  26. 14.00-17.00 CUP Schiessen   X   

Mai       
Fr. - So. 2. bis   4.5 Kesswil J    

Fr. - Sa. 9. bis 10.5 Kesswil J    

Mi.  14. 18.00-20.00 Training Feldschiessen   X  

Fr.  16. 16.00-20.00 Vorsch. Feldschiessen ABG  X In Bottighofen 

Sa.  17. 14.00-16.00 1. Bundesübung / Freie Ü ABG  X   

Sa.  24. 13.30-18.00 Feldschiessen ABG  X  In Bottighofen 

So.  25. 09.00-11.00 Feldschiessen ABG  X  In Bottighofen 

Fr.   30. 18.00-20.00 Freie Übung   X   

       

Fr. 18.1. ab 18.00 Austrinkete    X  

Legende 
A  = Grosse Jahresmeisterschaft 
B  = Kleine Jahresmeisterschaft 
G = Vereinsinterner Gruppenwettkampf 
J = Joker-Stich  
X = Schützenstube offen 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Datum Zeit Anlass       Bemerkung 

Juni       

Fr.     6. 18.00-20.00 Freie Übung    X   

Fr.   13.  Bezirkswettschiessen ABG   Güttingen 

Fr.   20. 18.00-20.00 Freie Übung   X  

Fr. / So. 20. / 22.6 Bezirkswettschiessen ABG   Güttingen 

Sa.  28. 13.30-19.00 Thurg. Kantonalschützen-
fest 

AB   Märstetten 

       

Juli       

Fr.     4. 13.30-19.00 Thurg. Kantonalschützen-
fest 

AB   Märstetten 

Sa.    5. 14.00-16.00 2. Bundespr. / Freie Ü. ABG  X  

          

August           

Fr.     8. 18.00-20.00 Freie Übung   X  

Fr. / Sa.   8. +   9. 8. Schönenberg - Kradolf J    

Fr.   15. 18.00-20.00 Vancouver / Freie Übung A  X  

Fr. / Sa. 15. + 16. 8. Schönenberg - Kradolf J    

Fr.   22. 18.00-20.00 3. Bundespr. / Freie Ü ABG  X  

Sa.  23. 13.30-18.00 Kreuzlinger Feuerwehr-
schiessen 

  X  

Sa.  23.  Schönenberg - Kradolf J    

Fr.   29. 18.00-20.00 Vancouver / Freie Übung A  X  

       

September       

Fr.     5. 16.00-20.00 Wäspelischiessen AB  X In Bottighofen 

Sa.    6. 13.00-18.00 Wäspelischiessen AB  X  

So.    7. 08.00-11.00 Wäspelischiessen AB  X   

Sa.  13. 14.00-16.00 Dilldapp / Freie Übung   X  

Sa.  20. 14.00-17.00 1. Endschiessen ABG  X  

Sa.  27. 14.00-16.00 Freie Üb./  
Besenwagenschiessen 

  X  

Sa./So. 27. / 28.9. Schwaderlohschiessen     
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7.  Jahresprogramm 2008 

Datum Zeit Anlass       Bemerkung 
 Oktober        

Sa.   4. 14.00-17.00 2. Endschiessen ABG  X  

Sa. 25. 18.00 Herbstversammlung   X Mit Imbiss 

       

November       

Sa.   1. 18.00 Absenden     Im Dorfzentrum 

Fr.    7. 18.30-22.00 Nachtschiessen   X  

Sa.   8. 08.00-12.00 Papiersammlung     

Fr.  14. 19.00 Jassabend mit  
Männerriege 

  X  

Sa. 15.  Morgartenschiessen     

       

Dezember       

Sa.   6. 14.00-16.00 Chlausschiessen   X  

Sa./So 13. / 14. 12 Gangfischschiessen     

       

Januar  2009      

       

       

Februar  2009      

Sa. 14.  Jahresversammlung 2009   X  

       

Platz für Notizen 
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An der Herbstversammlung 2007 fielen wiederum verschiedene Voten betreffend Modus 
der Jahresmeisterschaft. Der Vorstand hat darauf hin eine Gruppe für die Ausarbeitung 
einer neuen Jahresmeisterschaft gebildet.  
Die Gruppe wurde bewusst so zusammengestellt, dass nebst Vorstandsmitgliedern auch 
diejenigen Mitglieder, die an der Herbstversammlung Kritik am bisherigen Modus geäus-
sert haben, ein Mitspracherecht am neuen Modus haben. 
 
Aber leider konnten wiederum nicht alle Mitglieder dieser Gruppe hinter einem Vorschlag 
stehen. 
 
Da keiner der drei Anträge die Auszeichnungen regelt,  listen wir die bisherige Regelung 
als Diskussionsgrundlage auf.  
 

 
 
Nachstehend die 3 Anträge zur Jahresmeisterschaft 2008 in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs.     
 
 
 

7.  Jahresprogramm 2008 

Vorschlag für die Vereinsmeisterschaft 2008 

Auszeichnungen Jahresmeisterschaft 
• Die Gewinner der A und der B Jahresmeisterschaft erhalten je einen Wanderpreis.  
• Folgende Preise sollen in Form Gutscheinen oder variablen Prämienkarten ausbezahlt 

werden: 
     A-Meisterschaft     B-Meisterschaft 
1. Rang  Fr. 60.-   Fr. 30.- 
2. Rang  Fr. 50.-   Fr. 25.- 
3. Rang  Fr. 40.-   Fr. 20.- 
4. Rang  Fr. 30.-   Fr. 15.- 
5. Rang  Fr. 20.-   Fr. 10.- 
6. Rang  Fr. 10.-   Fr.   5.- 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Antrag 1 
 
Bottighofen, 17. Dezember 2007 
 
Antrag zu Handen der GV 2008 der FSG Bottighofen 
 
Jahresmeisterschaft 2008 und folgende der FSG Bottighofen 
 
Grosse Meisterschaft (A) 
1. Vereinsstich (Sektion) in den Jahren in denen das TG-Kantonale oder das 
 ESF stattfindet 
2. Bundesprogramm 1 
3.  Feldschiessen 1 
4.  Bezirkswettschiessen 
5.  Einzelwettschiessen 
6.  Kantonalstich A +B 
7.  Sektionsmeisterschaft 
8.  Wäspelischiessen 
9.  Kümmertshausen 
10. Vancouver-Schiessen 
11. Jocker-Stich (das beste Resultat der zur Auswahl stehenden auswärtigen 
 Schiessen) 
12. Endschiessen 
 
Kleine Meisterschaft (B) 
1. Vereinsstich (Sektion) in den Jahren in denen das TG-Kantonale oder das 
 ESF stattfindet 
2.  Bundesprogramm 1  
3.  Feldschiessen 1 
4.  Bezirkswettschiessen  
5.  Kantonalstich A +B oder Wäspelischiessen 
6. Jocker-Stich (das beste Resultat der zur Auswahl stehenden auswärtigen  
 Schiessen) 
7.  Endschiessen 
 
 
 
 
 
Fortsetzung auf nächster Seite 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Antrag 1, Fortsetzung 
 
Modus: 
- Jeder schiesst mit seinem Sportgerät (Ausnahme: Bundesprogramm und 

Feldschiessen müssen mit einer Ordonanzwaffe geschossen werden. 
- Es zählen die effektiv geschossenen Punkte, keine Zu- oder Abschläge, 

keine Umrechnungsfaktoren. 
- Beim „Jocker“; jeder Schütze muss eines oder kann mehrere auswärtige 

Schiessen besuchen. Bedingung: der Stich muss 10 Schuss Scheibe A10 
sein. Für die Meisterschaft zählt aber nur eines, nämlich das Beste der aus-
wärtigen Schiessen Resultat. Jeder Schütze ist aber selber dafür verant-
wortlich, dass der Vorstand (Meisterschaftsverantwortliche) das Resultat 
erhält. 

- Bei Punktgleichheit aller Stiche entscheidet das bessere Resultat des 1. 
Stiches (z.B 2008 des Kantonalen) dann des 2. Stiches usw. 

- Vor-/Nachschiessen: bei unvorhersehbarer oder begründeter Verhinderung 
(Krankheit, Unfall, Ferien, Todesfall und Hochzeit) können die Stiche nach-
geholt werden. Der Vorstand muss verständigt werden und entscheidet ab-
schliessend über die Absenz und einen allfälligen Punkteabzug. Es findet 
ein Nachschiessen in Bottighofen statt. 

** 
 
Bei diesem Vorschlag handelt es sich um eine sehr einfache, unserer Meinung 
nach, gerechte Variante. Bei den einzelnen Waffenarten bestehen, ausser beim 
StGw 57 ohne Modifizierung, keine grossen Unterschiede. 
 
Früh Robert;  Ehrbar Peter; Gantenbein Alois; Gantenbein Niklaus 
Nitschke Siegfried; Vetterli Heini; Vetterli Koni; Brunschwiler Markus 
 
 
 
 
 
 
** Ergänzungsvorschlag vom Vorstand: 
 
 Das Nachschiessen für verpasste Schiessanlässe gemäss vorstehendem 
 Artikel kann nur am Besenwagenschiessen erfolgen. 
 Es können nur Interne Schiessanlässe nachgeschossen werden. 
 Die zu entrichtenden Stichkosten müssen zuhanden der Vereinskasse be-
 zahlt werden. 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Antrag 2 
 
Von Koni Vetterli, erhalten am 29.12.2007 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Antrag 3 
 
Bottighofen, 8.01.2008 
 
Antrag anlässlich der GV 2008  
 
Betrifft: Jahresmeisterschaft 
 
Seit vielen Jahren gibt es um die vereinsinterne Jahresmeisterschaft ein Geran-
gel. 
Jeder möchte eine auf sich zugeschnittene Jahresmeisterschaft. 
Und wenn wir anlässlich einer Jahresversammlung einen Kompromiss gefunden 
haben, gibt es jeweils verschiedene Schützen, die sich benachteiligt fühlen und 
sich Quer stellen. 
So geschehen mit der Gruppe, die dieses Jahr einen Vorschlag ausgearbeitet 
hat. Kaum habe ich den Vorschlag der Gruppe erhalten, schert ein Teilnehmer 
der Gruppe aus und stellt einen eigenen Antrag!    
 
Es kommt mir manchmal vor wie im Kindergarten. 
 
Ich stelle daher folgenden Antrag: 
 
Im Vereinsjahr 2008 wird keine Jahresmeisterschaft durchgeführt. 
 
    
 
 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

 
Willi Müller 
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7.  Jahresprogramm 2008 

Interner Gruppenwettkampf 
 
Der Vorstand schlägt folgenden Modus vor: 

• Schützen, die am Gruppenwettkampf teilnehmen möchten, müssen sich bis spätes-
tens zur Jahresversammlung anmelden. 

 
• An der Jahresversammlung wird anhand der Anmeldezahlen die Gruppenzahl und 

die Grösse der Gruppen vom Vorstand bestimmt. 
 
• Die Gruppenzusammensetzung wird ausgelost. 
 
• Jede Gruppe bestimmt einen Chef, und meldet diesen dem Vorstand. 

 
Folgende Schiessanlässe sollen für den Gruppenwettkampf zählen: 
  1. Bundesprogramm    
  2. Feldschiessen  
  3. Bezirkswettschiessen   
  4. Vancouver  
  5. Endschiessen 
 
Es müssen pro Stich ca. 3 Resultate gezählt werden (von der Gruppengrösse abhängig) 
 
Die Siegergruppe erhält am Absenden einen Preis.  

Helfer der Schützenmeister 
 
Wir ersuchen die Mitglieder sich wiederum auf  freiwilliger Basis sich womöglich mehr-
mals als Helfer der Schützenmeister in die Listen einzutragen. 
 
Aber auch der Jungschützenleiter ist auf zusätzliche Helfer angewiesen, wobei hier nach 
Helfern gesucht wird, die möglichst regelmässig bei der Betreuung der Jungschützen 
oder auch im rückwärtigen Dienst eingesetzt werden könnten. 
 
An der Jahresversammlung lassen wir eine Liste zirkulieren. 
 
Bitte nehmt Eure Agenda mit, damit wir an der Versammlung Nägel mit Köpfen ma-
chen können. 

 
Es sind keine Meldungen eingegangen. 

8. Erläuterungen der Schiessvorschriften des Bundes 
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Todesfälle: 
   Fischer Trini, Ehrenmitglied 
Austritte: 
   Nef Werner 
   Rechsteiner Hanspeter 
   Heller Hubert 
   Tschannen Martin 
 
Aufnahme: 
  keine  ( Blaser Roger möchte nach dem Probejahr nicht beitreten) 
 
Probejahr: 
  keine Meldungen 

9. Mutationen 

10. Wahlen 

Vorstand: 
  

Rücktritte: 
   Müller Willi  Präsident 
   Nef Werner  Kassier 
    
Wiederwahl des bisherigen Vorstandes: 

 
  Ehrbar Peter  Fischer Max 
  Früh Robert  Gantenbein Niklaus 
  Roth Nicola  Gantenbein Alois 
   
Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes 
 
  Angehrn Reto 
  
  Der Vorstand konstituiert sich selbst. 

 
Präsident: 
  als Präsident stellt sich zur Verfügung 
  
  Vetterli Heinrich 
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10. Wahlen 

Verschiedene Ressorts 
 

Rücktritte: 
  Knöpfli Christine  Schützenwirtin 
 
Fähnrich: 
  der Fähnrich stellt sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
  Knöpfli Hans  
 
Revisoren: 
  Die Revisoren wurden 2006 für 3 Jahre gewählt. 
  Leu Thomas   Nitschke Siegfried      
 
 
Schützenwirt/in 
  Heinrich Vetterli führt bis auf weiteres die Schützenstube  
 
weitere Ressorts (keine Wahl erforderlich): 
 

 Schützenwirt   Vetterli Heinrich 
 Hüttenwart   Gantenbein Alois  
 Presse    vakant 
 Schwaderlohschiessen Vetterli Koni  
 Gangfischschiessen   Wirz Fritz  
 Veteranenschiessen  Gantenbein Alois 

11. Ernennungen von Ehrenmitgliedern 

 
keine Vorschläge 

12. Anträge von Mitgliedern 

Anträge von Mitgliedern sind innert 7 Tagen nach Erhalt dieser Einladung schrift-
lich an den Präsidenten zu richten 
 
Bis zum Druck dieses Heftes sind 3 Anträge eingegangen. 
 
Da die Anträge das Jahresprogramm betreffen, werden wir diese unter 7. Jah-
resprogramm 2008 behandeln. 
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13. Verschiedenes 

An der Herbstversammlung 2005 hat der Verein der Werbung in der LTZ zugestimmt.   
 
Weiterhin werden wir in der LTZ und auf der Homepage Werbefläche anbieten. 
 
Inseratgrösse: BxH = 120mm x 70mm oder kleiner 
 
Kosten:  
Liebburgtobel-Zitig Fr. 20.- / Ausgabe Fr. 100.- / Jahr (ca. 6 Ausgaben) 
Homepage Fr. 20.- / 2 Monate Fr. 100.- / 12 Monate 
LTZ + Homepage Fr. 30.- / Ausgabe Fr. 150.- / 6 Ausgaben / 12 Monate 
 
• Das Inserat muss druckfertig angeliefert werden (pdf, doc, pub oder Bilddatei) 
• Beim Auftrag für ein Jahr ist ein Wechsel des Inhalts pro Ausgabe der LTZ oder auf 

der Homepage per Datum möglich.  
• Auf der Startseite können Links eingerichtet werden, Preis Fr. 50.-/Jahr 
 

Dieser Rahmen entspricht der maximalen Inseratgrösse. 

Wir bitten alle Mitglieder, uns bei der Inseratenbeschaffung zu unterstützen 

Feldschiessen und Wäspelischiessen 
 
Für die beiden auf unserer Anlage durchzuführenden Anlässe 
sind wir auf die Mithilfe aller Vereinsmitglieder angewiesen. 
 
Bitte reserviert Euch folgende Daten in der Agenda: 

Fr.   16.5. 16.00-20.00 Vorsch. Feldschiessen 

Sa.  24.5. 13.30-18.00 Feldschiessen 

So.  25.5. 09.00-11.00 Feldschiessen 

Fr.     5.9. 16.00-20.00 Wäspelischiessen 

Sa.    6.9. 13.00-18.00 Wäspelischiessen 

So.    7.9. 08.00-11.00 Wäspelischiessen 

Stets aktuelle Informationen unter:  
 

www.fs-bottighofen.ch 
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Unsere Sponsoren 

13. Verschiedenes 
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13. Verschiedenes 


